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Über uns

Das Land Hessen ist der größte Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes in Hessen. Das Land 

Hessen ist ein Arbeitgeber, der mehr als Arbeit bietet. Wir sind eine bürgernahe und 

wirtschaftlich arbeitende Verwaltung. 

Dabei sind wir uns unserer besonderen gesellschaftlichen und sozialpolitischen 

Verantwortung bewusst. Zudem schätzen wir die große Vielfalt unserer Beschäftigten und 

möchten Rahmenbedingungen schaffen, die den Einsatz der vielfältigen Eigenschaften ihrer 

Beschäftigten und deren Lebensumständen zum Vorteil des einzelnen, aber auch zum 

Vorteil der gesamten Landesverwaltung und damit letztlich auch der hessischen Bürgerinnen 

und Bürger ermöglichen. Wir bekennen uns zur interkulturellen Öffnung der Verwaltung und 

wollen unser Personal, unsere Dienstleistungen und Strukturen an die Vielfalt der 

Gesellschaft anpassen. Das haben wir auch durch den Beitritt des Landes zur Charta der 

Vielfalt im Jahre 2011 kundgetan, womit wir uns insbesondere für eine durch Fairness und 

Wertschätzung geprägte Organisationskultur einsetzen.

Ihre Aufgaben

Verlauf und Inhalte der Weiterbildungsmaßnahme richten sich nach dem Erlass "Einstellung 

und Weiterbildung zum Erwerb der Befähigung zum Lehramt für Förderpädagogik" vom 19. 

Dezember 2022 des Hessischen Ministeriums für Kultur, Bildung und Chancen: 

 

https://stellensuche.hessen.de/unreg/index.html#/Stellendetail/0050568426A61EEF86B2A134524F9A1B


Die Gesamtdauer der Qualifizierung erstreckt sich über einen Zeitraum von 26 Monaten und 

setzt sich wie folgt zusammen: 

     • schulpraktische Studien 

 

Studienanteile aus den Bereichen: 

     • Pädagogik im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung 

     • Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen 

     • Sonderpädagogische Diagnostik 

     • Sonderpädagogische Psychologie 

     • Förderunterricht Deutsch 

     • Förderunterricht Mathematik 

     • inklusive Unterrichts- und Schulgestaltung 

     • kollegiale und kooperative Beratung 

     • Schulrecht in der sonderpädagogischen Förderung 

     • Prüfungsvorbereitung und Zusatzprüfung

Unsere Anforderungen

     • Lehramt für Grundschulen, 

     • Lehramt für Haupt- und Realschulen oder 

     • Lehramt für Gymnasien

Unsere Angebote

     • kostenfreie Nutzung des Landestickets bis zunächst Ende 2026

Allgemeine Hinweise

Bewerberinnen und Bewerber für die Weiterbildung zum Erwerb der Befähigung zum 

Lehramt für Förderpädagogik werden nach erfolgter Auswahl als Tarifbeschäftigte mit der 

Entgeltgruppe E 13 eingestellt. Nach Bestehen der Zusatzprüfung nach § 57 HLbG und 



damit dem Erwerb der Befähigung zum Lehramt für Förderpädagogik erfolgt bei Vorliegen 

aller beamtenrechtlichen Voraussetzungen die Übernahme ins Beamtenverhältnis auf Probe 

und die Übertragung eines nach A 13 besoldeten Statusamtes "Lehrer/Lehrerin an 

Förderschulen". Die Verbeamtung erfolgt nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung, 

frühestens nach Ablauf von 26 Monaten nach Vertragsbeginn. 

 

Bitte bewerben Sie sich innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist bevorzugt online über 

das Bewerber-/Karriereportal des Landes Hessen, da die Verarbeitung Ihrer 

Bewerbungsdaten stets im elektronischen Verfahren erfolgt. Die üblichen 

Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, ggf. 

Schwerbehindertenausweis etc.) laden Sie bitte innerhalb des Bewerbungsvorgangs dort 

hoch. Achten Sie unbedingt auf Vollständigkeit Ihrer persönlichen Kontaktdaten (auch E-

Mailadresse und Handynummer). 

 

Bewerberinnen und Bewerber, die ihre Befähigung für Laufbahnen der Lehrkräfte an 

öffentlichen Schulen nicht in Hessen erworben haben, müssen mit ihren 

Bewerbungsunterlagen eine Anerkennung ihrer Befähigung mit einer Lehramtsbefähigung 

nach dem Hessischen Lehrerbildungsgesetz (HLbG) vorlegen. Im Übrigen gilt Nr. 1.9 des 

Erlasses betreffend Einstellungsverfahren in den hessischen Schuldienst vom 15.12.2021 

(ABl. 01/22 S. 2) entsprechend. 

 

Bereits vor einer möglichen Bewerbung stehen Ihnen für Gespräche die folgenden Personen 

zur Verfügung: 

     • Ihre derzeit zuständige schulfachliche Dezernentin / Ihr derzeit zuständiger 

schulfachlicher Dezernent 

     • Die schulfachliche Dezernentin / der schulfachliche Dezernent des Aufsichtsbereiches 

für die zu besetzende Stelle 

     • Die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Lehrkräfte des Staatlichen Schulamtes 

für die zu besetzende Stelle 



     • ggf. die Schwerbehindertenvertretung der Lehrkräfte 

 

Eingangsbestätigungen werden automatisiert versandt. 
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